13. Wiesengrundturnier in Ringenberg
Wieder SF Hamborn 07

Am Himmelfahrtstag (17.05.2012) hatten die AltHerren des SV Ringenberg zum Kleinfeldturnier eingeladen und 8 Mannschaften (Preußen Vluyn II hatte kurzfristig abgesagt) wollten sich als erste Siegermannschaft in den neu bereitgestellten Pokal verewigen, aber wie so oft in den letzten Jahren: Sieger Hamborn07.

Nach Abschluss der Vorrunde in Gruppe A hatten 3 Mannschaften jeweils 6 Punkte: da der Gastgeber im letzten Gruppenspiel es versäumte, ein weiteres Tor zu erzielen (4:1 Sieg gegen Bottrop), was zum Gruppensieg gereicht hätte, ist Ringenberg mit dem schlechteren Torverhältnis von 7:5, gegenüber jeweils 8:6 Toren von Vorw.08 Bottrop und VfB Börnig, ausgeschieden.
Den Gruppensieg sicherte sich Börnig im 9m-Schießen. SV Brünen wurde Gruppenvierter.
In der Gruppe B erwies sich Hamborn als zu stark für die anderen Mannschaften: 3 Siege mit einem Torverhältnis von 22:4, wobei ein 13:1 Sieg gegen Kuba heraussprang. Die Kubaner waren aber nicht sehr betrübt, da sie ihre Torausbeute gegenüber 2011 insgesamt vervierfachten, sie unterlagen auch aber Tuspo Saarn, die dadurch Gruppendritte wurden.
SV Krechting erreichte als Gruppenzweiter mit 6 Punkten das Halbfinale und verpasste aber mit einer 3:4 Niederlage gegen Börnig das Endspiel.
Im zweiten Halbfinale musste der Vorjahressieger Vorw.08 Bottrop eine bittere Niederlage hinnehmen: 1:9 gegen Hamborn 07.
Das Neunmeterschießen um Platz 3 gewann aber Bottrop mit 4:3 gegen Krechting.

Im Endspiel erzielten die Hamborner nach 10 Sekunden das 1:0, aber durch Anfeuerung der Börniger Fans (Busanreise von ca. 50Personen; Börnig ist eint Stadtteil von Herne) gelang der Ausgleich zum 1:1. Aber in gewohnt souveräner Art zogen die Hamborner Löwen auf 4:1 davon, der Anschlusstreffer zum 4:2 fiel zu spät.
Die überwiegend fair durchgeführten Spiele wurden von den SRn DeJong, Lohn und Brommen umsichtig geleitet.

Der beste Torwart des Turniers wurde wie folgt ermittelt:

Nach jedem Spiel schießen die beiden Torhüter je 2 Neunmeter gegeneinander. Gewertet werden erzielte Tore und gehaltene 9m mit je einem Punkt.
Hier setzte sich der Torhüter von SV Krechting mit 8 Punkten durch und wurde als "Bester Torwart des Turniers" geehrt, nach Absprache mit seinen Mitspielern in flüssiger Form.
Bei der Siegerehrung bedankte sich der Ausrichter für das „Beste Wetter“, bei den Aktiven, Passiven und bei allen, die den Weg nach Ringenberg gefunden hatten.
Anerkennende Worte auch an die Ringenberger, die an den vielen Arbeitsstellen tätig waren.
Die 4 Erstplatzierten erhielten Geldpreise und Manfred Haße, der Bruder des langjährigen Ringenberger Bezirksligatrainer Egon Haße, konnte außerdem den neuen Wanderpokal für Hamborn 07 entgegennehmen.
Als Neuerung spielten nach der Siegerehrung „Suicide Carp“ und„Route 55“, Bands aus der RockschuleHamminkeln/Kulturbahnhof(Kuba)Niederrhein, live Hits aus den 60-90ern.

Hier zeigte sich bei den Suicde Carps, dass man mit „Musikmachen“ mehr Erfolg haben kann als beim „Fußballspielen“.

Beide Gruppen wurden von den Zuschauern unterm Fallschirm mit viel Beifall bedacht und natürlich wurden Zugaben gefordert und auch gegeben.

Nicht nur während des Turniers waren der Bierwagen, die Cafeteria, der Grill und das Hüpfkissen stark frequentiert. Viele Besucher bedankten sich für die gut organisierte Veranstaltung (Turnier und OpenAir) und der Vatertag endete erst in den späten Abendstunden.
